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Text 

Rückforderung zu Unrecht gewährter Beträge 

§ 12. (1) Der Begünstigte ist verpflichtet über schriftliche Aufforderung der Bewilligenden Stelle 
oder der AMA – und unter Vorbehalt der Geltendmachung weitergehender gesetzlicher Ansprüche – eine 
zu Unrecht gewährte Förderung ganz oder teilweise binnen vier Wochen an die AMA zurückzuzahlen. 
Für gewährte, aber noch nicht ausbezahlte Mittel erlischt der Anspruch auf Zahlung. 

(2) Zinsen werden für den Zeitraum zwischen dem Ende der in der Rückzahlungsaufforderung 
angegebenen Zahlungsfrist für den Begünstigten, die vier Wochen beträgt, und dem Zeitpunkt der 
Rückzahlung bzw. des Abzugs berechnet. Die Zahlungsfrist beginnt mit Zustellung der Rückforderung, 
wobei die Zustellung am dritten Werktag nach Postaufgabe vermutet wird. 

(3) Teilzahlungen und Teilkompensationen werden zuerst auf das Kapital und erst nach der Tilgung 
des Kapitals auf die Zinsen angerechnet. 

(4) Auf Antrag kann die Rückzahlung – unbeschadet einer Kompensation mit anderen Zahlungen – 
auch in Raten, deren Anzahl und Höhe von der AMA festzulegen sind, oder nach Stundung erfolgen. 

(5) Die Verpflichtung zur Rückzahlung gemäß Abs. 1 gilt nicht, wenn die Zahlung auf einen Irrtum 
der zuständigen Behörde oder einer anderen Behörde zurückzuführen ist, der vom Begünstigten nach 
vernünftiger Einschätzung nicht erkennbar war. Bezieht sich der Irrtum auf Tatsachen, die für die 
Berechnung der betreffenden Zahlung relevant sind, so gilt die Verpflichtung zur Rückzahlung nur, wenn 
die Aufforderung zur Wiedereinziehung binnen zwölf Monaten nach der Zahlung übermittelt worden ist. 

(6) Die AMA kann von der Wiedereinziehung eines Betrags von höchstens 100 € (exklusive Zinsen) 
und von höchstens 50 €, wenn es sich ausschließlich um Zinsen handelt, pro Begünstigten und 
Fördermaßnahme Abstand nehmen, wenn der behördliche Verwaltungsaufwand außer Verhältnis zur 
Höhe des zurückzufordernden Betrags steht. 
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(7) Rückforderungsbeträge gemäß Abs. 1 können mit künftigen Zahlungen an den Begünstigten, die 
von der AMA als abwickelnde oder auszahlende Stelle ausschließlich national finanzierter Maßnahmen 
zu leisten sind, kompensiert werden. 

(8) Im Falle eines Vertragsbeitritts können während der Vertragslaufzeit entstandene 
Rückforderungen gleichermaßen gegen den vorherigen und nachfolgenden Förderwerber geltend gemacht 
werden, unabhängig davon, wer den Verstoß gesetzt hat. 
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